
3-MONATSBERICHT

01.01. – 01.01. – Prozentuale Absolute 
31.03.2006 31.03.2005 Veränderung Veränderung

Umsatz 20.423 T€ 18.239 T€ +12 % +2.184 T€

EBIT 694 T€ 494 T€ +40,5 % +200 T€

EBIT-Marge 3,4 % 2,7 % – –
Konzernüberschuss 419 T€ 159 T€ +163,5 % +260 T€

EPS 0,05 € 0,02 € +150 % +0,03 €
EK-Quote (31.03.) 25,7 % 21,3 % – –
Mitarbeiter (31.03.) 920 957 -3,9 % -37 

Organisches Umsatzwachstum von 12 % im ersten Quartal 2006
Steigerung des operativen Ergebnisses auf 694 T€

Neue Standorte in Antwerpen (Belgien), Bünde und Zwickau

Kennzahlen des ersten Quartals 2006 nach IFRS

Geschäftsverlauf im ersten Quartal 2006
Das erste Quartal 2006 weist – im Vergleich mit dem ersten
Quartal des Vorjahres – positive Entwicklungen bei den
Quartalszahlen auf. 

Der Umsatz im Betrachtungszeitraum stieg im Vergleich zum
Vorjahr um 12 % auf 20.423 T€. Das erzielte Betriebsergebnis
(EBIT) erhöhte sich im Vergleich zum ersten Quartal 2005 über-
proportional um 40,5 % auf 694 T€. Der Konzernüberschuss
beträgt 419 T€ (Vorjahr 159 T€). Das Quartalsergebnis pro Aktie
konnte auf 5 Euro-Cent gegenüber dem Niveau des Vorjahres 
(Vorjahr 2 Euro-Cent) gesteigert werden.

Auch die erfolgreichen Projektanläufe trugen zu diesem Umsatz-
wachstum bei: 
In Antwerpen (Belgien) startete die Lila Logistik Gruppe mit ei-
ner Inhouse-Logistik-Lösung mit dem Schwerpunkt auf Inbound-

Prozessen für einen Kunden aus dem Bereich Automotive. 
Des Weiteren begann in Bünde – zusätzlich zur Verlagerung der
Aktivitäten aus dem ehemaligen Standort Minden – die Produk-
tionsversorgung eines Kunden aus dem Bereich Electronics. Be-
nachbart zu unserem Standort Leipzig übernahm die Lila Logistik
Gruppe in Zwickau die Inhouse-Logistik eines Kunden aus dem
Bereich Automotive. 

Der vorliegende Quartalsbericht wurde unter Beibehaltung der
Bilanzierungs-, Bewertungs- und Berechnungsmethoden nach
den International Financial Reporting Standards (IFRS) analog
zum Jahresabschluss per 31. Dezember 2005 erstellt.
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Entwicklung der Geschäftsbereiche
Logistics Design
Die Geschäftssparte Logistics Design von Müller – Die lila Logistik
AG liegt mit ihren Quartalszahlen unter denen des Vorjahres. 
Die Umsatzerlöse lagen mit insgesamt 660 T€ um 10,9 % geringer
als im Vergleich zum Vorjahr (741 T€). Das Ergebnis vor Steuern
und Zinsen sank in der vergleichenden Betrachtung zum Vorjahr
um 47 T€ auf 101 T€ (Vorjahr 148 T€).

Logistics Operating
Das Geschäftsfeld der operativen Logistikdienstleistung von
Müller – Die lila Logistik AG hat im ersten Quartal 2006 Um-
satzerlöse von 19.779 T€ erwirtschaftet und liegt damit um 13 %
höher als im Vorjahreszeitraum (Vorjahr 17.505 T€). Hauptsäch-
lich verantwortlich hierfür sind die bereits beschriebenen Pro-
jekte in Antwerpen, Bünde und Zwickau. Das Ergebnis vor
Steuern und Zinsen liegt mit 593 T€ um 71,4 % über dem 
des Vorjahres.

Angaben in Umsatz Umsatz Prozentuale Absolute EBIT EBIT Prozentuale Absolute
T€ 01.01.- 01.01.- Verände- Verände- 01.01.- 01.01.- Verände- Verände-

31.03.2006 31.03.2005 rung rung 31.03.2006 31.03.2005 rung rung

Logistics
Design 660 741 -10,9 % -81 101 148 -31,8 % -47
Logistics
Operating 19.779 17.505 +13 % +2.274 593 346 +71,4 % +247

Segmentsberichterstattung vor Konsolidierung

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
Konsolidierungskreis
Im Unterschied zum Vorjahreszeitraum ist die Vedes-Müller Logis-
tik GmbH nicht mehr im Konsolidierungskreis enthalten. Des Wei-
teren ist die Müller – Die lila Logistik Ost GmbH im ersten Quartal
voll konsolidiert worden. Die Betriebsstätte in Antwerpen sowie
die Müller – Die lila Logistik Nord GmbH werden in der Müller –
Die lila Logistik GmbH konsolidiert.

Entwicklung der Erlöse und Kosten
Die Lila Logistik Gruppe erzielte im Betrachtungszeitraum des
ersten Quartals 2006 Umsatzerlöse in Höhe von 20.423 T€ (Vor-
jahr 18.239 T€). Dies entspricht einer Steigerung von 12 % oder
2.184 T€ bei der vergleichenden Vorjahresbetrachtung. 
Der Materialaufwand stieg durch größere Umsatzvolumina der
polnischen Tochtergesellschaft sowie der Müller – Die lila Logistik
Deutschland GmbH auf 7.184 T€ (Vorjahr 5.494 T€). Zudem trugen
die Projektanläufe in Antwerpen (Belgien), Bünde und Zwickau
und die damit verbundenen Aufwendungen hierzu bei. Im Gegen-
satz dazu verringerte sich der Personalaufwand im ersten Quartal
auf 7.598 T€ (Vorjahr 7.922 T€).

Das erzielte Betriebsergebnis (EBIT) von 694 T€ (Vorjahr 494 T€)
entspricht einer Marge von 3,4 % (Vorjahr 2,7 %).

Auf Grund geänderter Zinskonditionen verringerte sich der Saldo
aus Zinserträgen und Zinsaufwendungen auf eine Höhe von 
297 T€ (Vorjahr 334 T€).

Das Beteiligungsergebnis in Höhe von minus 19 T€ resultiert aus
der Abgrenzung von Ausgleichsansprüchen an die Minderheits-
gesellschafter der Tochterunternehmen, mit denen ein Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag geschlossen wurde.

Die Steigerung des Gewinns bei einer Minderheitsbeteiligung ist
der Grund für die Erhöhung der Erträge aus den nach der Equity-
Methode bilanzierten Finanzanlagen auf 111 T€ (Vorjahr 68 T€).
Unter der Berücksichtigung der Steuern vom Einkommen und
Ertrag verbleibt ein um 260 T€ gestiegener Periodenkonzernüber-
schuss von 419 T€ (Vorjahr 159 T€). Die Anzahl der Aktien beträgt
7.920.750 Stück (unverwässert), das Ergebnis pro Aktie lag bei 
5 Euro-Cent, damit 3 Euro-Cent über dem Ergebnis des Vorjahres-
zeitraumes.
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KONZERN-GEWINN-UND-VERLUSTRECHNUNG
(nach IFRS, ungeprüft)

01.01.2006- 01.01.2005-
31.03.2006 31.03.2005

€ €

Umsatzerlöse 20.423.365 18.239.327
Sonstige betriebliche Erträge 453.255 549.310
Materialaufwand /Aufwand für bezogene Leistungen -7.184.072 -5.493.827
Personalaufwand -7.597.640 -7.921.752
Abschreibungen auf Sachanlagen 
(und immaterielle Vermögensgegenstände) -480.436 -479.078
Sonstige betriebliche Aufwendungen -4.920.593 -4.399.835

Betriebsergebnis 693.879 494.145

Zinserträge /-aufwendungen -297.335 -333.661
Beteiligungsergebnis -18.501 -18.501
Erträge aus nach der Equity-Methode bilanzierten 
Finanzanlagen 111.349 68.183

Ergebnis vor Steuern (und Minderheitenanteilen) 489.392 210.166

Steuern vom Einkommen und Ertrag -70.792 -51.099

Konzernüberschuss 418.600 159.067

Verlustvortrag -6.835.056 -8.198.340

Minderheitenanteile 57.197

Bilanzverlust -6.416.456 -7.982.076

Ergebnis je Aktie (unverwässert) 0,05 0,02
Ergebnis je Aktie (verwässert) 0,05 0,02

Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien 
(unverwässert) 7.920.750 7.900.000
Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien 
(verwässert) 7.988.500 7.992.500
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KONZERNBILANZ
(nach IFRS, ungeprüft)

Erläuterungen zur Bilanz
Aktiva
Die liquiden Mittel erhöhten sich im ersten Quartal 2006 um 
352 T€ auf insgesamt 1.443 T€ (31.12.2005: 1.091 T€).
Bedingt durch die Umsatzausweitung erhöhten sich die Forderun-
gen aus Lieferungen und Leistungen auf 12.080 T€ (31.12.2005:
11.638 T€). Durch das erneut verbesserte Ergebnis einer at equity
bilanzierten Tochtergesellschaft stieg die Position „Beteiligungen
an assoziierten Unternehmen“ um 111 T€ auf 1.529 T€

(31.12.2005: 1.418 T€).

Passiva
Auf der Passivseite der Bilanz ist die größte Veränderung bei den
kurzfristigen Verbindlichkeiten gegeben. Zum 31. März 2006 wur-
den die kurzfristigen Kreditlinien stärker in Anspruch genommen
als noch zum Ende des letzten Jahres, so dass die Position „Kurz-
fristige Darlehen und kurzfristiger Anteil an langfristigen Darle-
hen“ um 1.510 T€ auf eine Höhe von 6.205 T€ (31.12.2005: 
4.695 T€) stieg. Dieser jährlich wiederkehrende Effekt im ersten
Quartal eines Jahres wurde teilweise durch die Verringerung der
langfristigen Verbindlichkeiten in Höhe von 435 T€ auf 14.555 T€

(31.12.2005: 14.990 T€) kompensiert. Der Verlustvortrag redu-
zierte sich um 419 T€ auf 6.416 T€ (31.12.2005: 6.835 T€).

Die Eigenkapitalquote verbesserte sich auf 25,7 % (31.12.2005:
25,3 %), die Bilanzsumme erhöhte sich um 2,6 % auf 44.419 T€

(31.12.2005: 43.285 T€).

Aktiva 31.03.2006 31.12.2005
€ €

Kurzfristige Vermögensgegenstände 
Liquide Mittel 1.442.909 1.091.108
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 12.080.417 11.637.706
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0 1.000
Forderungen gegen nahestehende Personen und 
Beteiligungsunternehmen 31.174 44.031
Vorräte 101.443 125.946
Steuererstattungsansprüche 166.772 172.158
Rechnungsabgrenzungsposten und 
sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände 898.192 455.501

Kurzfristige Vermögensgegenstände, gesamt 14.720.906 13.527.450

Langfristige Vermögensgegenstände 
Sachanlagevermögen 15.234.058 15.380.677
Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 1.852.439 1.865.233
Immaterielle Vermögensgegenstände 263.932 299.988
Geschäfts- oder Firmenwert 9.798.249 9.798.248
Finanzanlagen 46.678 74.178
Beteiligungen an assoziierten Unternehmen 1.528.857 1.417.507
Ausleihungen 3.788 3.788
Latente Steuern 913.859 917.583
Sonstige Vermögensgegenstände 56.430 0

Langfristige Vermögensgegenstände, gesamt 29.698.290 29.757.202

Aktiva, gesamt 44.419.196 43.284.652
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Passiva 31.03.2006 31.12.2005
€ €

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Kurzfristiger Anteil der Finanzleasingverbindlichkeiten 239.848 249.536
Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger 
Anteil an langfristigen Darlehen 6.205.236 4.694.893
Kurzfristiger Anteil von langfristigen Gesellschafterdarlehen 750.533 750.533
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.534.928 4.827.304
Verbindlichkeiten im Verbundbereich 25.300 25.300
Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Personen 32.995 237.250
Erhaltene Anzahlungen 0 89.000
Rückstellungen 781.389 800.982
Steuerverbindlichkeiten 778.196 713.322
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 5.118.215 4.944.070

Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt 18.466.642 17.332.190

Langfristige Verbindlichkeiten
Langfristige Darlehen 13.757.577 14.064.539
Langfristige Finanzleasingverpflichtungen 213.176 264.677
Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Personen 120.000 120.000
Latente Steuern 7.890 24.526
Rückstellungen 38.400 20.000
Pensionsrückstellungen 137.469 117.552
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 280.161 378.537

Langfristige Verbindlichkeiten, gesamt 14.554.673 14.989.831

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 7.920.750 7.920.750
Kapitalrücklage 9.633.606 9.633.606
Ausstehende Aktienoptionen 27.433 26.567
Kumuliertes übriges Eigenkapital 43.701 27.916
Bilanzverlust -6.416.456 -6.835.056
Minderheitenanteile 188.848 188.848

Eigenkapital, gesamt 11.397.882 10.962.631

Passiva, gesamt 44.419.196 43.284.652

KONZERNBILANZ
(nach IFRS, ungeprüft)
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG
(nach IFRS,  ungeprüf t)

31.03.2006 31.03.2005
€ €

Konzernergebnis 418.600 159.067
Anpassungen für

Abschreibungen 480.436 479.078
Veränderung der Rückstellungen und Wertberichtigungen 191.722 11.443
Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermögen -35.046 -1.034
Bewertung at equity -111.350 -68.183
Fremdwährungsverluste/-gewinne 15.785 -31
Veränderung SOP 866 0
Veränderung der latenten Steuern und Steuerverbindlichkeiten 57.348 -57.851
Veränderung der Vorräte 24.502 17.962
Veränderung der Liefer- und Leistungsforderungen und Forderungen 
gegen nahestehende Unternehmen und Beteiligungsunternehmen -601.852 -1.629.312
Veränderung der Rechnungsabgrenzungsposten 
und sonstige Vermögensgegenstände -498.081 58.275
Veränderung der Liefer- und Leistungsverbindlichkeiten
und Verbindlichkeiten gegen verbundene Unternehmen  
und Verbindlichkeiten gegen nahestehende Personen -592.617 -402.440
Veränderung sonstiger Verbindlichkeiten und 
Rechnungsabgrenzungsposten 74.734 778.313

Cash Flow aus laufender Geschäftstätigkeit: -574.953 -654.713

Verkauf von Tochterunternehmen, abzüglich übertragener liquider Mittel 25.456 0
Erwerb von Anlagevermögen -280.877 -378.867
Erlöse aus dem Verkauf von Anlagevermögen 39.981 9.483

Cash Flow aus Investitionstätigkeit: -215.440 -369.384

Veränderung von kurz- und langfristigen Darlehen 1.203.382 744.892
Veränderung von Finanzierungsleasing -61.189 -35.566

Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit: 1.142.193 709.326

Veränderung der liquiden Mittel 351.800 -314.771

Liquide Mittel zu Beginn der Periode 1.091.108 1.270.980

Liquide Mittel am Ende der Periode 1.442.908 956.209
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KONZERN-EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG

Gezeich- Konzern- Ausstehende Kumuliertes Eigen-
netes Kapital- bilanz- Aktien- Minder- übriges kapital

Kapital rücklage verlust optionen heiten Eigenkapital gesamt
€ € € € € € €

Saldo am 1. Januar 2006 7.920.750 9.633.606 -6.835.056 26.567 188.848 27.916 10.962.631
Minderheiten 0 0 0 0 0 0 0
Konzernergebnis 0 0 418.600 0 0 0 418.600
Fremdwährungsumrechnung 0 0 0 0 0 15.785 15.785
Aktienoptionen 0 0 0 866 0 0 866

Saldo am 31. März 2006 7.920.750 9.633.606 -6.416.456 27.433 188.848 43.701 11.397.882

Saldo am 1. Januar 2005 7.900.000 9.628.003 -8.198.340 17.477 204.780 19.724 9.571.644
Minderheiten 0 0 57.197 0 -57.197 0 0
Konzernergebnis 0 0 159.067 0 0 0 159.067
Fremdwährungsumrechnung 0 0 0 0 0 -31 -31
Aktienoptionen 0 0 0 0 0 0 0

Saldo am 31. März 2005 7.900.000 9.628.003 -7.982.076 17.477 147.583 19.693 9.730.680

Cash Flow, Liquidität
Der Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit im ersten Quartal
2006 betrug 575 T€ (Vorjahr 655 T€). Der Cash Flow aus Investi-
tionstätigkeit betrug minus 215 T€ (Vorjahr minus 369 T€). Der
Zufluss liquider Mittel aus Finanzierungstätigkeit erreichte eine
Höhe von 1.142 T€ (Vorjahr 709 T€) 

Die liquiden Mittel betrugen am 31. März diesen Jahres 1.443 T€

(Vorjahr 956 T€).

Investitionen und Abschreibungen
Im Berichtszeitraum investierte die Unternehmensgruppe insge-
samt 281 T€ (Vorjahr 379 T€). Die Abschreibungen betrugen 480 T€

für den planmäßigen Werteverzehr des Anlagevermögens (Vorjahr
479 T€).
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Personal
Die Unternehmensgruppe der Müller – Die lila Logistik AG zählte
zum Stichtag 31. März 2006 insgesamt 920 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter (Vorjahr 957). Hierbei ist zu beachten, dass in der Aus-
bildung befindliche Mitarbeiter nicht in der Betrachtung enthalten
sind. Die Reduzierung der Belegschaft resultiert aus der Entkonso-
lidierung der Vedes-Müller Logistik GmbH. 74 % Prozent der Beleg-
schaft arbeiten in Deutschland, 26 % sind im europäischen Aus-
land – Belgien, Österreich und Polen – beschäftigt.

Ereignisse nach dem Stichtag
Die polnische Tochtergesellschaft hat im April das Nießbrauch-
recht an einem 100.000 m2 großen Grundstück in Gliwice erwor-
ben. Die Planungen der ersten Bauphase sehen vor, auf diesem
Grundstück ein 12.000 m2 großes Logistik-Service-Center zu er-
richten, um in der Sonderzone steuerbegünstigt zu wirtschaften. 

Ausblick
Der positive Verlauf des ersten Quartals 2006 bestätigt die Planun-
gen der Gesellschaft. Basierend auf den guten Ergebnissen der 
ersten drei Monate hält das Management an der im Geschäftsbericht
veröffentlichten Umsatzplanung und einem leicht erhöhten Jahres-
überschuss im Jahr 2006 fest. Das Ziel der kontinuierlichen Ent-
schuldung des Konzerns wird weiterhin planmäßig verfolgt.

Unternehmenskalender 2006
Veröffentlichung 3-Monatsabschluss 23. Mai 
Hauptversammlung 22. Juni
Veröffentlichung 6-Monatsabschluss 23. August 
Analystenveranstaltung 23. August
Veröffentlichung 9-Monatsabschluss 22. November 

Kontakt
Müller – Die lila Logistik AG
Investor Relations
Ferdinand-Porsche-Straße 4
D-74354 Besigheim-Ottmarsheim
Tel.: +49 (0) 7143/810-125
Fax: +49 (0) 7143/810-199
investor@lila-logistik.de

Name Funktion Aktien Optionen

Michael Müller Vorsitzender des Vorstands 4.064.000 35.000
Rupert Früh Mitglied des Vorstands 4.000 4.000
Wolfgang Monning Vorsitzender des Aufsichtsrats 10.428 –
Prof. Peter Klaus Stv.Vorsitzender des Aufsichtsrats 4.614 –
Volker Buckmann Mitglied des Aufsichtsrats – –
Per Klemm Mitglied des Aufsichtsrats 46.450 –
Klaus Langer Mitglied des Aufsichtsrats 2.500 –
Carlos Rodrigues Mitglied des Aufsichtsrats 785 10.000

Hinweis:
Ausgenommen der historischen Angaben enthält diese Mitteilung Aussagen über die Zukunft im Sinne
der „Safe Harbor“-Bedingungen des US Private Securities Litigation Reform Act von 1995, welche mit 
Risiken und Unsicherheiten behaftet sein können. Tatsächliche Ergebnisse können sich durch eine Reihe
von Faktoren stark davon unterscheiden. Diese Faktoren beinhalten, ohne Anspruch auf Vollständigkeit,
Risiken bezüglich der Entwicklung von Produkten und Dienstleistungen, der Einführung neuer Produkte
und Dienstleistungen, der anhaltenden Nachfrage nach Dienstleistungen, Dienstleistungen und Preisen
des Wettbewerbs, veränderter ökonomischer Rahmenbedingungen im In- und Ausland sowie der recht-
zeitigen Leistungserbringung durch Partnerunternehmen. Nähere Angaben hierzu finden sich im Ver-
kaufsprospekt des Unternehmens und anderen Veröffentlichungen im Rahmen der Publikationspflichten
bei den Börsenaufsichtsbehörden.

Anteilsbesitz von Organmitgliedern
Zum Stichtag 31. März 2006 hielten die Mitglieder des Vorstands
und des Aufsichtsrats der Müller – Die lila Logistik AG die folgen-
den Aktien und Optionen der Gesellschaft in ihrem Besitz:


